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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

16. Sitzung des Wirtschaftsausschusses und Ausschuss für den 
"Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

Sitzungstermin: Mittwoch, 18.06.2025

Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr

Sitzungsende: 18:39 Uhr

Sitzungsort: Großen Sitzungssaal (Haus Trave 7.OG), Kronsforder Allee 2- 6, 23560 
Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Heike Stegemann - FDP 

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Aydin Candan - SPD 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzender
   Helmut Müller-Lornsen - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Bernhard Simon - CDU 
   Hülya Tac - CDU 
   Frank Zahn - SPD Vertretung für: Herrn Philip Brozio

 stimmberechtigte Mitglieder ohne M.d.Bü.
   Carsten Abbe - Die Fraktion 
   Herwig Alt - AfD 
   Markus Ameln - SPD 
   Dinerzad Bauer - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Christian Beck - LINKE & GAL Vertretung für: Frau Juleka Schulte-

Ostermann

   Jörn Halske - CDU 
   Klaus Puschaddel - CDU Stadtpräsident a. D.
   Peter Reinhardt - SPD 
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 Beiratsmitglieder
   Monika Schmidt - Beirat für Senior:innen 

 Weitere Teilnehmer aus Bürgerschaft und Fraktion
   Jochen Mauritz - CDU 

 Verwaltung
   Piroska Csösz - 2.280 Wirtschaft und Liegenschaften 
   Bianca Hartfuß - 2.000.1 Stabsstelle Sonderaufgaben 
   Uwe Kirchhoff - 2.830 Kurbetrieb Travemünde Teilnahme im ö. Teil (TOP 1-9)

   Marina Köhn -  2.830 Kurbetrieb Travemünde bis einschl. TOP 5.2.

   Ralf Kuschmierz - 2.020 FBC 
  Senatorin Pia Steinrücke - FB 2 - Wirtschaft und Soziales 

 Protokollführung
   Jan Ehrich - 2.830 KurbetriebTravemünde 

 Gäste
   Christoph Bergop-Jachens -  Wifö Lübeck GmbH bis einschl. TOP 5.3.

   Günther Frings - Die Fraktion 
   Daniel Jürß - Die Fraktion 
   Olivia Kempke -  Lübeck Management e.V. Teilnahme im ö. Teil (TOP 1-9)

   Dörthe Sielmann - CDU 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Philip Brozio - SPD abwesend

   Juleka Schulte-Ostermann - LINKE & GAL abwesend

 Beiratsmitglieder
   Bruno Böhm - Beirat für Senior:innen abwesend
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 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / 
Verpflichtungen

 2 Genehmigung der Niederschrift

 2.1 Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung vom 
12.05.2025

 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

 3.1 Aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen in der Hansestadt 
Lübeck

 3.1.1 Sachstand „Entwicklung der Gewerbegebiete“

 3.1.2 Verkehrsberuhigung in der Vorderreihe in Travemünde

 3.2 Chancen und Auswirkungen der Festen Fehmarnbeltque-
rung

 3.3 Mitteilungen der Verwaltung

 3.4 Neue Anfragen

 3.4.1 AM Carsten Biehlig: Pkw-Parken am Kletterwald VO/2025/14284

 3.4.2 Mündliche Anfrage des AM Puschaddel: Touristische Ein-
gangssituation an den Bahnhöfen der HL

 3.4.3 Mündliche Anfrage des AM Puschaddel: Fortsetzung des 
Projektes "Übergangsweise"

 3.4.4 Mündliche Anfrage des AM Simon: Fragen zur Liegewiese 
(Grünstrand)

 4 Berichte

 4.1 Zwischenbericht: Barrierefreier Tourismus in Travemünde 2024/13703-01-01

 4.2 Park & Ride-Parkplatz in Travemünde VO/2025/14173

 4.3 Quartalsbericht I / 2025 der Gesellschaften und Betriebe der 
Hansestadt Lübeck - Kurbetrieb Travemünde

VO/2025/14260
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der Hansestadt Lübeck

VO/2024/13776

 5.2 Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbetrieb Kurbetrieb Tra-
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VO/2025/14056

 5.3 Fortführung Regionalmanagement im HanseBelt VO/2025/14223

 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

 6.1 Fraktion21: Ergängzungsantrag zum Grundlagenbeschluss 
für den Entwurf des Flächennutzungsplans und den Ver-
kehrsentwicklungsplan - Kriterien für die Vergabe städti-
scher Gewerbe- und Industrieflächen

VO/2021/10558-12

 6.2 Fraktion LINKE & GAL: Vereinshütte für Lübeck VO/2025/14240

 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

 8 Verschiedenes

 9 Ende des öffentlichen Teils

 15 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung / Verpflichtungen

a) Die Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Wirtschaftsausschusses und Ausschuss für 
den “Kurbetrieb Travemünde (KBT)“, die Beiratsmitglieder, die Vertreter:innen der Ver-
waltung, die Gäste sowie die Öffentlichkeit.

Die Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

b) Ferner macht die Vorsitzende darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise 
befangen sein könnten, verpflichtet sind, dieses mitzuteilen. Ob jemand befangen sein 
könnte, entscheidet im Streitfall der Ausschuss.

c) Die Vorsitzende verpflichtet die folgenden Ausschussmitglieder mit den Worten: „Ich ver-
pflichte Sie auf die gewissenhafte Erfüllung Ihrer Obliegenheiten, weise Sie auf die Rech-
te und Pflichten nach der Gemeindeordnung hin und führe Sie hiermit in Ihr Amt ein.“:

Ordentliche bürgerliche Ausschussmitglieder
Jörn Halske und Carsten Abbe

Stellvertretende bürgerliche Ausschussmitglieder
Dörthe Sielmann und Christian Beck

d) Herr Simon beantragt, den TOP

6.1. - VO/2021/10558-12
Fraktion21: Ergänzungsantrag zum Grundlagenbeschluss für den Entwurf des Flächen-
nutzungsplans und den Verkehrsentwicklungsplan - Kriterien für die Vergabe städtischer 
Gewerbe- und Industrieflächen

auf Grund der vorliegenden Beschlussvorlage unter TOP 5.1. als erledigt zu betrachten.

Die Vorsitzende weist darauf hin, dass gemäß § 35 Abs. 2 der Gemeindeordnung ein ge-
sonderter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit über die nichtöffentliche Behandlung 
von Vorlagen erforderlich ist. Sie lässt über die Zuordnung der für den nichtöffentlichen 
Teil angemeldeten TOP en bloc abstimmen.

e) Gemäß § 9 Abs. 6 i. V. mit § 34 Abs. 1 GeschO der Bürgerschaft dürfen am nichtöffentli-
chen Teil der Sitzung neben den berechtigten Personen weitere Personen nur dann teil-
nehmen, wenn der Ausschuss auf Antrag von Mitgliedern des Ausschusses oder der Se-
natorin deren Teilnahme ausdrücklich beschlossen hat. Auf Antrag der Senatorin sollen 
vom Bereich Wirtschaft und Liegenschaften Frau Csösz, vom Fachbereichscontrolling 
Herr Kuschmierz sowie von der Stabsstelle Sonderaufgaben Frau Hartfuß im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung anwesend sein. Frau Schmidt beantragt eine Teilnahme für den 
Seniorenbeirat, da es sich bei den TOP um seniorenrelevante Themen handelt.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt zu a), b) und c) Kenntnis.
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Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"
beschließt zu d) einstimmig, den Antrag

als erledigt zur Kenntnis zu nehmen.
(15 Ja-Stimmen)

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

stimmt zu d) en bloc einstimmig der nichtöffentlichen
Beratung der TOP 13.1. bis 13.3. zu.

(15 Ja-Stimmen)

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

stimmt zu e) einstimmig der beantragten
Teilnahme am nichtöffentlichen Teil zu.

(15 Ja-Stimmen)

zu 2 Genehmigung der Niederschrift

zu 2.1 Genehmigung der Niederschrift der 15. Sitzung vom 12.05.2025

Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Einwände gegen die Niederschrift vor.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

stellt die Niederschrift in der
vorgelegten Fassung fest.

zu 3 Anfragen / Antworten / Mitteilungen

zu 3.1 Aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen in der Hansestadt Lübeck

zu 3.1.1 Sachstand „Entwicklung der Gewerbegebiete“

Herr Bergob-Jachens von der WiFö in Vertretung von Herrn Gerdes informiert den Aus-
schuss anhand einer Präsentation (Anlage 1) über den aktuellen Sachstand zur Entwicklung 
des Gewerbegebietes Semiramis.

Herr Simon bittet zu archäologischen Maßnahmen im Zusammenhang mit der Erschließung 
von Gewerbegebieten um folgende Auskünfte:
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- Welcher finanzielle Aufwand ist bisher für archäologische Untersuchungen im Zu-
sammenhang mit der Erschließung des Gewerbegebietes Semiramis 1 entstanden, 
welcher zusätzliche Aufwand und welcher Aufwand insgesamt wird bis zur vollständi-
gen Erschließung erwartet? Bitte Angaben zu bisherigem und erwartetem Aufwand 
gesamt in absoluten Beträgen sowie als Aufwand je Hektar.

- Welcher vergleichbare Aufwand ist im Zusammenhang mit der Erschließung der Ge-
werbeflächen an der Baltischen Allee angefallen (absolut und je Hektar)?

- Was sind die rechtlichen Grundlagen für die archäologischen Maßnahmen?

- Gibt es bei der Festlegung des Umfangs der Maßnahmen Gestaltungs- oder Ermes-
sensspielräume, z. B. über „Muss-, Soll- oder Kann-Regelungen“?
Ggf. bitte erläutern.

- Betreiben andere Oberzentren in S-H einen vergleichbaren archäologischen Aufwand 
bei der Erschließung von Gewerbeflächen oder gibt es Aufwandsbegrenzungen?
(z. B. Stichprobenuntersuchungen auf Verdachtsflächen? Wie sind diese definiert 
worden?)

Frau Senatorin Steinrücke geht kurz auf eine erfolgte zielführende Einigung zwischen der 
KWL und dem Bereich Archäologie und Denkmalpflege ein. Grundsätzlich sind die Bewer-
tungen der Archäologie bindend. Herr Bergob-Jachens geht auf die seinerzeit erfolgten Be-
probungen ein, auf deren Grundlage der Umfang der weiteren Arbeiten festgelegt wurde. 
Weitere Details werden für eine Beantwortung der Fragen entsprechend eingeholt.

Zur dargestellten Vermarktung und Belegung der Flächen des Gewerbegebietes sprechen 
Herr Zahn und Herr Bergob-Jachens. 53% der Flächen befindet sich in der Vermarktung, die 
bereits vergebenen Flächen sind in der Präsentation dargestellt. Zu den 8 „Handwerker-
grundstücken“ ist, auf Grund von gescheiterten Finanzierungen, bisher nur ein Grundstück 
(Nr. 17) verkauft.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

zu 3.1.2 Verkehrsberuhigung in der Vorderreihe in Travemünde

Frau Kempke erläutert, dass in der Sitzung des Bauausschusses am 16. Juni 2025 ein An-
trag von CDU, Bü90/DIE GRÜNEN und FDP (VO/2025/14285) behandelt wurde, in dem die 
Verwaltung zur weiteren Verkehrsberuhigung in der Vorderreihe in Travemünde beauftragt 
werden soll. Das Lübeck-Management e. V. und die Travemünder Wirtschaftsgemeinschaft 
e. V. bitten hierzu darum, in diesem Verfahren auch eine Anhörung der gewerblichen Wirt-
schaft zu berücksichtigen.

Frau Kempke erläutert hierzu, dass die gewerbliche Wirtschaft, insbesondere die im genann-
ten Verkehrsbereich angesiedelten Unternehmen zu deren Belange, Anregungen und Bedar-
fe zur Abwägung angehört werden sollten. Nur eine mit allen Beteiligten abgestimmte und 
einvernehmliche Lösung dient einer reibungslosen Umsetzung des Prozesses und sorgt für 
ein hohes Maß an Akzeptanz. Die TWG und das LM stehen der Verwaltung gerne als Dia-
logpartner im weiteren Prozess zur Verfügung.

Frau Stegemann verweist auf einen direkten Kontakt mit den wirtschafts- bzw. baupolitischen 
Sprechern der Fraktionen, um eine zielführenden Einbindung der Interessen zu erzielen.
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Herr Mauritz macht deutlich, dass alle Betroffenen im Rahmen des Verwaltungsverfahrens 
zur Planung und Umsetzung der Maßnahme durch die Verwaltung zu beteiligen sind.

Herr Puschaddel formuliert zur Thematik folgenden Antrag:

„Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)" geht von 
der Beteiligung alle Betroffenen im Rahmen des Prozesses der Verwaltung aus.“

Anmerkung des Bereiches Recht:
Der Ausschuss hat hinsichtlich der Entscheidung über die Einrichtung einer Fußgängerzone 
und das Verfahren hierzu keine Beschlusskompetenz. Der Bereich Recht stellt daher klar, 
dass der getroffene Beschluss keine Verbindlichkeit für die Verwaltung entfaltet.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
nimmt den Antrag des AM Puschaddel

einstimmig an.
(15 Ja-Stimmen)

zu 3.2 Chancen und Auswirkungen der Festen Fehmarnbeltquerung

Frau Senatorin Steinrücke geht auf die Fehmarnbelt Days in Lübeck ein. Eine Evaluierung 
wird in Abstimmung mit allen Partnern erfolgen und dem Ausschuss in einer der nächsten 
Sitzungen vorgelegt. Die Veranstaltung wurde sehr gut angenommen, dabei konnten auch 
viele Inhalte an den einzelnen Ständen vermittelt werden. Die Konferenz war gut gebucht, 
ca. 1/3 der Teilnehmer kamen hierbei aus Schweden und Dänemark.

Die Senatorin geht ergänzend auf das erfolgte Rathausforum der CDU ein, auch hier konn-
ten positive Aspekte und Entwicklungen in einem guten Rahmen diskutiert werden.

Derzeit wird nach Auskunft von Frau Steinrücke an einem Interreg-Antrag sowie an der Pla-
nung eines Europäischen Verbundes für territoriale Zusammenarbeit (EVTZ) gearbeitet. Er-
gänzend besteht derzeit der Status als Observer bei STRING Megaregion.

Zur aktuellen Entwicklung und der entstehenden Dynamik sprechen Herr Puschaddel, Herr 
Zahn und Herr Simon. Lübeck muss sich hier für einen klaren Weg entscheiden.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

zu 3.3 Mitteilungen der Verwaltung

Es liegt nichts vor.

zu 3.4 Neue Anfragen

zu 3.4.1 AM Carsten Biehlig: Pkw-Parken am Kletterwald
Vorlage: VO/2025/14284
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Herr Beck macht sich die Anfrage des AM Biehlig zu eigen, da dieser nicht anwesend ist.

Herr Kirchhoff erläutert, dass die auf dem Foto zu erkennende Fläche nicht als Parkplatz 
ausgewiesen ist und die Fahrzeuge dort nicht stehen dürfen. Die Fläche liegt in der Verwal-
tung des Kurbetriebes. Zuständig für die Ahndung von Verstößen ist der Kommunale Ord-
nungsdienst, dieser wurde über den Sachverhalt informiert und wird vor Ort prüfend tätig.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt die Antwort zur Kenntnis.

zu 3.4.2 Mündliche Anfrage des AM Puschaddel: Touristische Eingangssituation an 
den Bahnhöfen der HL

Herr Puschaddel stellt folgende Anfrage:

Wie beurteilt die Verwaltung aus touristischer Sicht die Eingangssituation der Gäste der 
Hansestadt Lübeck um den Lübecker Hauptbahnhof und Strand- und Hafenbahnhof. Welche 
Maßnahmen sind gegebenenfalls von der Verwaltung zur Verbesserung der Situation vorge-
sehen?

Eine Beantwortung sollte in der nächsten Sitzung erfolgen.

Frau Senatorin Steinrücke sagt eine Klärung und Beantwortung zu.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

zu 3.4.3 Mündliche Anfrage des AM Puschaddel: Fortsetzung des Projektes "Überg-
angsweise"

Herr Puschaddel stellt folgende Anfrage:

Ende 2025 läuft das Projekt „Übergangsweise“ nach dem derzeitigen Stand aus. Beabsich-
tigt die Verwaltung, eventuell auch in Teilbereichen - fortzusetzen und wenn ja, in welchen 
Formaten und welche Entscheidungen wären dafür wann erforderlich und sind vorgesehen?

Eine Beantwortung sollte in der nächsten Sitzung erfolgen, ggf. zunächst ein Zwischenbe-
richt.

Frau Senatorin Steinrücke sagt eine Klärung und Beantwortung zu.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

zu 3.4.4 Mündliche Anfrage des AM Simon: Fragen zur Liegewiese (Grünstrand)

Herr Simon lobt die intensive und vielfältige Nutzung auf der Liegewiese in Travemünde und 
stellt hierzu folgende Anfrage:
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- Wie hoch waren die Gesamtkosten für die WC-Anlage auf der Liegewiese? Es wird 
um eine Kostenaufstellung inkl. der Mehrkosten zur nächsten Sitzung gebeten.

- Wann ist mit einer Beschlussvorlage der Verwaltung zur neu zu erlassenden Satzung 
für die Kurgrünanlagen im Seebad Travemünde zu rechnen?

- Wird das bestehende Verbot zu Grills und Zelten auch am späten Abend kontrolliert? 
Kann der eingesetzte Wachdienst ggf. länger als bisher eingesetzt werden?

- Wird die Abgabenpflicht zur Strandbenutzungsgebühr vor Ort kontrolliert?

- Ist auf Grund der gerade erhöhten Parkgebühren auf den öffentlichen Parkplätzen 
auch über eine Parkgebühr in den angrenzenden Straßen unter Befreiung der Anlie-
ger nachgedacht worden, um die dortige Parkbelastung zu reduzieren?

Frau Senatorin Steinrücke sagt eine Prüfung und Beantwortung zu.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

zu 4 Berichte

zu 4.1 Zwischenbericht: Barrierefreier Tourismus in Travemünde
Vorlage: 2024/13703-01-01

Herr Müller-Lornsen bedankt sich für die im Zwischenbericht dargestellten Schritte, hätte sich 
zur Saison 2025 jedoch bereits mehr umgesetzte Maßnahmen gewünscht.

Herr Kirchhoff erläutert, dass die Barrierefreiheit für alle Beteiligten ein wichtiger Themen-
komplex ist. Bei der Barrierefreiheit ist kein finales Ziel zu definieren, vielmehr ist ein laufen-
der Prozess zur stetigen Fortschreibung und Weiterentwicklung der richtige Ansatz. Zur ak-
tuellen Saison sind von mehreren Strandkorbvermietungen u. a. Strandkörbe für Rollstuhl-
fahrer:innen beschafft worden, der Kurbetrieb hat die Wege zu diesen barrierefrei verlegt.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt den Zwischenbericht zur Kenntnis.



Seite: 11/17

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 4.2 Park & Ride-Parkplatz in Travemünde
Vorlage: VO/2025/14173

Herr Simon beantragt die Vertagung, da im Bauausschuss noch offene Fragen bestehen.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

beschließt einstimmig, den Bericht auf
die nächste Sitzung zu vertagen.

(15 Ja-Stimmen)

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung X

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 4.3 Quartalsbericht I / 2025 der Gesellschaften und Betriebe der Hansestadt Lü-
beck - Kurbetrieb Travemünde
Vorlage: VO/2025/14260

Verständnisfragen zu den Übernachtungszahlen beantwortet Herr Kirchhoff.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt den Bericht zur Kenntnis.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme X
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 5 Beschlussvorlagen

zu 5.1 Kriterienkatalog zur Vergabe von Gewerbegrundstücken in der Hansestadt 
Lübeck
Vorlage: VO/2024/13776

Frau Senatorin Steinrücke verweist auf die in der letzten Sitzung erfolgte Präsentation und 
den Auftrag der Bürgerschaft als Handlungsgrundlage für den vorliegenden Kriterienkatalog.

Herr Simon sieht weiterhin Bedarf an einer Nachbesserung und geht hierbei u. a. auf die 
Zielgruppe 1, die Kernbranchen und die Gruppe 3 zu den Bedingungen für Mitarbeitende ein. 
Frau Steinrücke äußert hierzu, dass eine geänderte Zielsetzung oder Anpassung der Vorga-
ben durch einen klaren Auftrag der Politik mit entsprechendem Beschluss erfolgen muss.

Herr Bergob-Jachens erläutert erneut Teile des Kriterienkataloges und geht auf den Abstim-
mungsprozess, die Beteiligung und die herangezogenen Daten und Vergleichswerte ein.

Herr Alt lehnt den Kriterienkatalog ab und plädiert für maximal 6-8 Kriterien.

Herr Dr. Flasbarth bekräftigt noch einmal, dass der Auftrag der Bürgerschaft wichtig ist, da 
nur noch wenige Flächen zur Vergabe zur Verfügung stehen. Herr Dr. Flasbarth thematisiert 
u. a. die Thematik der Gewerbesteuern, einer mäßigen Bonität und die sozialen Maßnah-
men. Zu Bonuspunkten für Sonderfälle sollte die Politik in die Entscheidung einbezogen wer-
den. Hierzu sprechen Herr Bergob-Jachens und Frau Senatorin Steinrücke.

Herr Ameln plädiert für die Aufnahme von Betriebswohnungen und ähnlichen Angeboten als 
Zusatz in den bestehenden Kriterien. Hierzu sprechen Frau Steinrücke und Herr Bergob-Ja-
chens. Eine Aufnahme ohne Schaffung eines zusätzlichen Kriteriums ist machbar.

Herr Dr. Flasbarth beantragt, die Vorlage ohne Votum zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss:
1. Die Vermarktung und Vergabe von Gewerbegrundstücken, die sich im Eigentum der Han-
sestadt Lübeck, der KWL GmbH oder der Grundstücksgesellschaft Metallhüttengelände mbH 
befinden, erfolgt auf Grundlage des Kriterienkatalogs zur Vergabe von Gewerbegrundstü-
cken der Hansestadt Lübeck.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die erforderlichen Beschlüsse in den Gesellschafter-
versammlungen der KWL GmbH und der Grundstücksgesellschaft Metallhüttengelände mbH 
zu fassen.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

beschließt mehrheitlich, die Vorlage
ohne Votum zur Kenntnis zu nehmen.

(14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme)
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum X

zu 5.2 Wirtschaftsplan 2026 für den Eigenbetrieb Kurbetrieb Travemünde
Vorlage: VO/2025/14056

Fragen von Herrn Abbe zur geringen Erhöhung der Erträge aus den Parkgebühren und dem 
in den letzten Jahren gestiegenen Verlustausgleich beantwortet Herr Kirchhoff. Die Vorlage 
ist bereits am 07.03.2025 erstellt und in das Verfahren gebracht worden, zu diesem Zeit-
punkt stand die jetzige Erhöhung der Parkgebühren noch nicht fest. Die Aufwendungen des 
Kurbetriebes sind insbesondere durch gestiegene Ausgaben für Personal, Bauunterhaltung, 
Energie und die interne Leistungsabrechnung mit der Hansestadt Lübeck angestiegen.

Zur Höhe der Kurabgabe sprechen Herr Dr. Flasbarth und Herr Kirchhoff. Der Tourismus im 
Seebad hat nunmehr eine stabile Plateauphase erreicht. Die Höhe der Kurabgabe ist u. a. 
abhängig vom Kostendeckungsgrad und der Wettbewerbssituation.

Beschluss:
Aufgrund des § 5 Abs. 1 Nr. 5 der Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit § 
97 der Gemeindeordnung wird durch die Bürgerschaft per Beschluss der Wirt-
schaftsplan für den Kurbetrieb Travemünde für das Wirtschaftsjahr 2026 gemäß 
Anlage festgestellt:

1. Es betragen

1.1 Im Erfolgsplan
die Erträge Euro 4.838.000
die Aufwendungen Euro 7.153.000
die Verlustzuweisung Euro 2.315.000

1.2 Im Vermögensplan
die Einzahlungen Euro 1.510.000
die Auszahlungen Euro 1.510.000

2. Es werden festgesetzt:

2.1 der  Gesamtbetrag  der  Kredite
für Investitionen (und Investitions-
fördermaßnahmen)          auf Euro 0

2.2 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen  auf Euro 0

2.3 der Höchstbetrag der
Kassenkredite      auf Euro 900.000



Seite: 14/17

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"
empfiehlt der Bürgerschaft einstimmig,

gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden.
(15 Ja-Stimmen)

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 5.3 Fortführung Regionalmanagement im HanseBelt
Vorlage: VO/2025/14223

Es gibt keine Wortmeldungen.

Beschluss:
1. Die Bürgerschaft befürwortet die Fortführung des Regionalmanagements im HanseBelt in 

einer dritten Förderphase ab 2024.

2. Die Bürgerschaft beschließt vorbehaltlich der Bereitstellung der erforderlichen Mittel im 
Haushaltplan 2026 ff. die finanzielle Beteiligung der Hansestadt Lübeck an der dritten 
Förderphase des Regionalmanagement im HanseBelt für den Zeitraum bis 2027. Die 
jährliche finanzielle Beteiligung beträgt 3,6 % des Gesamtbudgets (ca. 13.000,00 EUR 
pro Jahr).

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"
empfiehlt der Bürgerschaft einstimmig,

gemäß Beschlussvorschlag zu entscheiden.
(15 Ja-Stimmen)

einstimmige Annahme X
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 15
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 6 Überweisungsaufträge aus der Bürgerschaft

zu 6.1 Fraktion21: Ergängzungsantrag zum Grundlagenbeschluss für den Entwurf 
des Flächennutzungsplans und den Verkehrsentwicklungsplan - Kriterien für 
die Vergabe städtischer Gewerbe- und Industrieflächen
Vorlage: VO/2021/10558-12

Der Ausschuss hat den Überweisungsauftrag
bei Eintritt in die Tagesordnung auf Grund der
vorliegenden Beschlussvorlage unter TOP 5.1.

einstimmig als erledigt betrachtet und nimmt
diesen ohne Votum zur Kenntnis.

(15 Ja-Stimmen)

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum X

zu 6.2 Fraktion LINKE & GAL: Vereinshütte für Lübeck
Vorlage: VO/2025/14240

Herr Simon äußert, dass die Idee zwar grundsätzlich gut ist, viele Punkte wie Unterhaltung, 
Lagerung, Logistik etc. jedoch nicht geklärt und berücksichtigt sind.

Zur Finanzierung und den bereits bestehenden Angeboten und Strukturen sprechen Frau 
Stegemann, Herr Candan, Herr Müller-Lornsen und Herr Abbe.

Beschluss:
Die Hansestadt Lübeck stellt ganzjährig und regelmäßig, z.B. an Markt- und besonderen 
Festtagen, kostenfrei eine „Vereinshütte“ zur Verfügung, in der Vereine und Initiativen sich 
und ihre Arbeit vorstellen und Ehrenamtliche für ihre Arbeit gewinnen können.
Die Nutzung der Vereinshütte soll möglichst durch ePunkt öffentlich und in direkter Anspra-
che bekanntgemacht und koordiniert werden.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

lehnt den Antrag mehrheitlich ab.
(1 Ja-Stimme, 9 Nein-Stimmen, 5 Enthaltungen)
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 1
Nein-Stimmen 9
Enthaltungen 5
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7 Anträge von Ausschussmitgliedern

Es liegt nichts vor.

zu 8 Verschiedenes

Es liegt nichts vor.

zu 9 Ende des öffentlichen Teils

Die Vorsitzende schließt um 18.33 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. Die Öffentlichkeit 
und alle nicht zur Teilnahme Berechtigten verlassen den Sitzungsraum.

Die Sitzung wird um 18.34 Uhr von der Vorsitzenden mit dem nichtöffentlichen Teil fortge-
setzt.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.
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zu 15 Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Die Vorsitzende gibt bekannt, dass im nicht öffentlichen Teil der Sitzung zu drei Beschluss-
vorlage eine Beschlussempfehlung an die Bürgerschaft bzw. den Hauptausschuss ausge-
sprochen wurde.

Der Wirtschaftsausschuss und Ausschuss
für den "Kurbetrieb Travemünde (KBT)"

nimmt Kenntnis.

Lübeck, den 17. Juli 2025

Heike Stegemann
Vorsitzende/r  

Jan Ehrich
Protokollführung
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